
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Gammertingen 
Wanderung Gutenberg – Römerstein am 07.05.2023 

Zu einer sportlichen Wanderung in eine für uns eher unbekannte Gegend 
luden Manuela und Frank Schatz ein und es kamen 16 Erwachsene und 2 
Kinder, um an der Tour teilzunehmen.  In Fahrgemeinschaften fuhren wir 
zum Wanderparkplatz an der Gutenberger Höhle. Um 10.00 Uhr erwartete 
uns eine Führung in dieser ca. 250 m langen Tropfsteinhöhle. Wir erfuhren 
dabei, dass die Eingangshalle seit Menschengedenken bekannt sei, dass 
aber die eigentliche Höhle, die sich hinter einer Sinterschicht verbarg, 1889 
vom Gutensteiner Pfarrer Karl Gußmann und dem von ihm gegründeten 
Höhlenverein freigelegt wurde. Hier fand man Knochen des Berberaffen und 
des Alpenwolfes. Diese Funde sind auf der Schwäbischen Alb eimalig. 

Anschließend machten wir uns auf den Weg hinunter nach Gutenberg. Nach 
Durchquerung des Ortes ging es auf steilen Pfaden hoch zum Stellfelsen, wo 
wir eine wohlverdiente Rast einlegten. Von dort aus wanderten wir über die 
Hochebene, wo sich uns ein einmalig schöner Anblick bot, nämlich ein 
riesiger Wiesenhang übersät mit Schlüsselblumen. Unterwegs wurden wir 
noch von einem Gewitter überrascht, konnten aber beim DAV-Haus der 
Sektion Stuttgart solange unterstehen. Durch die "Lange Steige" ging es 
dann durch herrlich maigrünen Buchenwald hinunter in das beschauliche 
Donntal mit seinem sich durch die grünen Wiesen 
schlängelnden plätschernden Bach.  

Zurück in Gutenberg machten wir einen Abstecher zum Naturdenkmal 
„Sinterterrassen“, wobei es leider zu regnen anfing. Auf schmalem Pfad 
erklommen wir dann den Hang hoch zum Krebsstein, wo wir nochmals die 
Aussicht genossen. Da es leider stärker regnete und wir nass wurden, gab 
es diesmal keinen gemütlichen Abschluss. Es waren sich jedoch alle einig, 
dass es trotzdem eine sehr schöne Wandertour war und der Regen am 
Schluss dem Ganzen keinen Abbruch tat.  



 



 



 

 



 

 
 
 


